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 GAMS Project Environment: Lagern Sie in Ihrem Hanford Waste NLP GAMS Code die 

Tabellen Zusammensetzung und andere_Zusammensetzung in ein separetes GAMS File 
(Endung „.gms“) aus; laden Sie im GAMS Code mit „$include“ dieses Datenfile hinzu. 
Legen Sie am Desktop ein Verzeichnis an, indem Sie beide Files (Ihr GAMS Code und 
das neue Datenfile) speichern. Im GAMS IDE Editor schließen Sie sämtlich Fenster und 
legen Sie nun im Reiter „File“, unter „Project“ ein neues Projekt („New Project“) an. 
Abschließend öffnen Sie im GAMS IDE unter „File“, im Menupunkt „Open in project 
directory“ die benötigten Files und führen Sie die Berechnungen neuerlich durch. 
 

 
 Hanford Waste NLP plus: Erweitern Sie Ihren GAMS Code derart, dass (manuell vor 

dem Optimierungslauf) aus allen 21 Tanks eine Submenge ausgewählt werden kann und 
für diese Submenge das NLP Mischungsproblem der Verglasung gelöst wird. Setzen Sie 
diese Auswahl nun bitte nicht via Subsets um, sondern definieren Sie sich ein 
Parameterfeld „Auswahl“ mit 21 binären Einträgen, einen Wert für jeden Tank, wobei bei 
den Tanks der gewünschten Submenge eine „1“ und sonst eine „0“ steht. (Eine Änderung 
der Submenge wird einfach durch Änderung dieser binären Parameter durchgeführt). 
Vergessen Sie nicht, die Nebenbedingungen entsprechend zu adaptieren, sodass das NLP 
genau für die gewählte Submenge der Tanks gelöst wird. Wählen Sie nun als Submenge 
die drei Tanks, die wir in früheren Übungen betrachtet haben, lösen Sie dieses 
Subproblem und vergleichen Sie mit den früheren Ergebnissen.  
 

 
 Hanford Waste NLP plus GAMS Solvers: Achten Sie darauf, dass Sie mit Version 23.7 

arbeiten Versuchen Sie nun auf Hanford Waste NLP plus (nun mit allen 21 Tanks aktiv) 
folgende Solver  CONOPT, COUENNE, IPOPT, MINOS, MOSEK und CPLEX (aber 
bitte rühren Sie nicht BARON an) anzuwenden und beobachten (vergleichen) Sie. Ändern 
Sie mittels Menueinstellungen Files/Options und/oder verwenden Sie den Befehl 
„options“. Checken Sie auch, welcher der Solver als Demo und welcher voll verwendet 
werden kann. Tragen Sie Ihre Beobachtungen ins Protokollblatt ein und bringen Sie dieses 
in die VU mit.        
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